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Weltmission begegnet – damit Menschen voneinander lernen

Unser heutiges Dankopfer ist für die Förderung friedlicher christlich-muslimischer Beziehungen in Äthiopien bestimmt. 

2006 gab es bei Ausschreitungen zwischen Christen und Muslimen im Südwesten Äthiopiens Tote, Verletzte und Sachbeschädigungen an Kirchen und Moscheen. Nur auf der Grundlage friedlicher Beziehungen können Konflikte vermieden werden. Daher bemüht sich die äthiopische Mekane-Yesus-Kirche, eine Brücke des Friedens zwischen Christen und Muslimen zu bauen. Auf beiden Seiten müssen Vorurteile und festgefahrene Verhaltensmuster abgebaut werden. Das muss ohne polemische und aggressive Formen geschehen und zugleich die islamischen und christlichen Interpretationen achten.

Für Christen ist die Weitergabe des Evangeliums eine große Herausforderung in der Begegnung mit Muslimen. Der Friede Christi muss das christliche Zeugnis durchdringen und nicht durch provokative Äußerungen zu Konflikten beitragen. Nur in Liebe, Frieden und im Vertrauen auf Gott kann christliches Zeugnis so geschehen, dass Muslime authentisch christlichen Glauben erfahren.

Das Evangelisch-lutherische Missionswerk in Niedersachsen unterstützt diese Arbeit der Mekane-Yesus-Kirche. Ihre heutige Kollekte ermöglicht, dass Menschen in der Begegnung miteinander voneinander lernen. Sie trägt so zum Frieden und der Verständigung zwischen den Religionen bei. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.kollekten.elm-mission.net
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